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CASA PENSCH, SALA CAPRIASCA (TI)



PROJEKTE UND ENTWICKLUNG

Aktualisierte Anforderungen und Prozesse: Angesichts des ra-
schen Wachstums ihres Angebotes in den vergangenen Jahren, 
hat die Stiftung ihre Anforderungen und Aufnahmeverfahren 
überarbeitet. Die aktualisierte Broschüre mit entsprechenden 
Informationen ist auf der Website der Stiftung verfügbar.

Evaluationsarbeit: Im Jahr 2024 wurden der Stiftung 62 Objekte 
angeboten und von ihr evaluiert. Davon wurden 10 dank eines  
positiven Entscheids oder Vorentscheids des Stiftungsrats 
aufgenommen oder weiterbegleitet.

Jede Begegnung mit Institutionen, Gemeinden oder Privat- 
personen, die nach Lösungen für ihre Liegenschaften suchen, 
ist für die Stiftung eine Gelegenheit, ihr Wissen weiterzuge-
ben, ihr Netzwerk zu öffnen und Lösungen vorzuschlagen, die 
die historische Bausubstanz respektieren.

Marché Patrimoine: Marché Patrimoine, die Nonprofit-Platt-
form für Baudenkmäler, vermittelt historisch wertvolle Gebäude 
an Baukulturliebhaber:innen. Das Projekt, 2020 in Zusammen-
arbeit mit dem Schweizer Heimatschutz gestartet, verzeichnete 
2024 weniger neue Objekte als im Vorjahr (-24,4 %). Insgesamt 
wurden in dem Jahr 19 Objekte neu auf der Plattform aufge-
nommen und mindestens fünf über Marché Patrimoine vermit-
telt. Ein anhaltendes Interesse an den bestehenden Objekten 
ist jedoch mit dem Anstieg von Newsletter-Abonnentinnen und 
Instagram-Followern zu verzeichnen. 2025 evaluiert eine Studie 
der Hochschule St. Gallen das Wachstumspotenzial und die  
Wirkung der Plattform.
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FABRIKANTENHAUS, SCHWELLBRUNN (AR) ≥ S. 17

ZUM HINTEREN DORNHAHN, SCHAFFHAUSEN (SH) ≥ S. 18



1) 	 Logiernächte: Anzahl Personen (Erwachsene und Kinder) 	
	 mal Anzahl Nächte, z.B. 2 Erwachsene und 2 Kinder während 	
	 7 Nächte = 28 Logiernächte 

2) 	Gäste: Anzahl Personen, die für eine oder mehrere 	
	 Nächte in den Wohnungen übernachten 
	 (Erwachsene und Kinder) 

DAS JAHR 2024 IN ZAHLEN
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4)	 GEOGRAFISCHE VERTEILUNG  
DER HÄUSER

2)	 ANZAHL GÄSTE 2	
(in Tausenden)
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3)	 ANZAHL WOHNUNGEN 
IN VERMIETUNG
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1)	 ANZAHL LOGIERNÄCHTE 1 
(in Tausenden)
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Jan

Feb

Apr

Mai

Jun

Mär

  Auslastungen 2023
  Auslastungen 2024

6)	 BELEGUNG 2023/2024  
Monatliche Verteilung der Belegung (Anzahl Nächte)
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  Zürich (33.5%)
  Basel (16.5%)
  Bern (11%) 
  Ostschweiz (10%) 
  Zentralschweiz (10%)  
  Westschweiz (5.5%)
  Tessin (0.5%)
  Deutschland (10%)
  Übrige Länder (3%)

  Zürich (34%)
  Basel (14%)
  Bern (10%) 
  Ostschweiz (9%) 
  Zentralschweiz (8%)  
  Westschweiz (7%)
  Tessin (1%)
  Deutschland (13%)
  Übrige Länder (4%)

5)	 HERKUNFT DER GÄSTE
	 2023

	 HERKUNFT DER GÄSTE
	 2024
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ERLÄUTERUNGEN ZU DEN GRAFIKEN

Grafik 1 & 2: Im Jahr 2024 konnte die Stiftung sowohl bei den 
Ankünften (+8,8 %) als auch bei den Gästen (+13,2 %) und 
Logiernächten (+14.3 %) ein Wachstum verzeichnen. In den 
beiden letztgenannten Punkten wurden Rekordwerte erreicht. 
Mit 6’608 Gästen in den 59 Ferienhäusern konnte die Stiftung 
durchschnittlich 4.2 Gäste für 6.8 Nächte in einem ihrer Bau-
denkmäler empfangen.

Grafik 3 & 4: Im Berichtsjahr wurde das Angebot um sieben 
Objekte erweitert. Damit sind nun auch die Kantone Schaff-
hausen und Appenzell Ausserrhoden im Angebot der Stiftung 
vertreten, ebenso ein Baudenkmal aus den 70er Jahren. Die 
durchschnittliche Auslastung der 59 Wohnungen beträgt 62% 
(2023: 65% bei 52 Wohnungen).

Grafik 5: Die Publikumsanteile aus dem Ausland, der Romandie 
und aus dem Tessin sind gewachsen (+6 Punkten insgesamt). 
Die Mehrheit der Gäste kommt weiterhin aus den Regionen 
Zürich-Basel-Bern. Der Raum Zürich bleibt mit 34% stabil.

Grafik 6: Die Spitzenwerte in den Sommermonaten erklären 
sich auch durch das grössere Angebot im Sommer (elf der ins-
gesamt 59 Objekte sind nur während den Sommermonaten 
April bis Oktober geöffnet).
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TGEA SIMONETT, LOHN (GR) ≥ S. 14
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HOCHHAUS FELLERGUT, BERN-BÜMPLIZ (BE) ≥ S. 15



FINANZEN – JAHRESABSCHLUSS

Die Bilanz hat sich leicht verringert, bedingt durch die Rück-
zahlung von Darlehen und Vorfinanzierungen. 2024 wurden die 
Stiftungsimmobilien neu bewertet. Die Erneuerungsfonds be-
laufen sich auf CHF 51’683.–.

Ohne stiftungseigene Umbauprojekte blieben zweckge-
bundene Spenden sowie der Aufwand für Immobilien/Sanie-
rung niedrig. Die gestiegenen Mieteinnahmen (+22% eigene 
Objekte, +5.6% Vermittlungsprovisionen) resultieren aus ei-
nem erweiterten Angebot (+13.5%) und einer Zunahme der 
Ankünfte (+8.8%). Dieses Wachstum führte auch zu höheren 
Personal- und Betriebskosten. Der leichte Gewinn 2024 wurde 
teils dem gebundenen Kapital (CHF 10’000 für Erneuerungs-
fonds und Projekte) und teils dem freien Stiftungskapital 
(CHF 2’329) zugewiesen. 

Weitere Details zur Jahresrechnung finden Sie unter  
www.ferienimbaudenkmal.ch/stiftung.
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Aktiven in CHF
Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen & Leistungen
Forderungen an Schweizer Heimatschutz
Übrige kurzfristige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen:  
noch nicht erhaltene Beiträge
– vom Schweizer Heimatschutz
– von Dritten
Total Umlaufvermögen
Sachanlagen:  
– Liegenschaften
Total Anlagevermögen
Total Aktiven

31.12.2024
260’881

7’050
0

14’720

7’727
17’520

307’897
 

5’496’042
5’496’042
5’803’939

31.12.2023
395’753

1’931
0

911

17’239
142’687
558’521

 
5’448’949
5’448’949
6’007’470

Passiven in CHF
Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen:
– gegenüber SHS
– gegenüber Dritten
Passive Rechnungsabgrenzungen:
– unbezahlte Aufwendungen
– im Voraus erhaltene Erträge

– vom SHS 
– von Dritten

Total kurzfristiges Fremdkapital
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten:
– Private Darlehen
– Hypothekardarlehen
Zweckgebundenes Fondskapital 
– Renovationsfonds allgemein 
– Renovationsfonds Kaplanei Ernen 
– Renovationsfonds Bubretsch 
– Renovationsfonds Huberhaus 
– Renovationsfonds Casa Pensch 
Total langfristiges Fremdkapital
Projekte
Erneuerungsfonds Häuser FiB 
Bewertungsreserve Liegenschaften
Total Gebund. Organisationskapital
Stiftungskapital
Freie Gewinnreserven
Total freies Organisationskapital
Total Passiven

31.12.2024

0
168’873

11’811 
 

0
33’040

213’724

222’500
1’330’000 

 
82’430 

0 
0 

13’476
61’255

1’709’660
19’000
51’683

3’675’616
3’746’299

100’000
34’256

134’256
5’803’939

31.12.2023

0
275’746

9’300 
 

0
33’350

318’396

527’500
1’130’000 

 
93’894 
25’427 
73’842 
13’476

0
1’864’139

18’000
46’486

3’628’522
3’693’008

100’000
31’927

131’927
6’007’470

BILANZ

KURZFASSUNG DER JAHRESRECHNUNG 2024
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in CHF
Freie Spenden und Legate
Trägerschaft
Zweckgebundene Spenden von Dritten 
Zweckgebundene Beiträge öff. Hand 
Beiträge öff. Hand an Geschäftsstelle 
Beitrag Schweizer Heimatschutz an Geschäfsstelle (BAK)
Mietzinserträge aus eigenen Objekten
Vermittlungsprovision für Nutzobjekte  
Übrige Erträge 
Ertrag aus Besichtigung & Baubegleitung
Nettoerlös
Organe 
Personalaufwand 
Betriebsaufwand Ferienhäuser  
Aufwand Erwerb/Evaluation
Aufwand Immobilien/Sanierung
Marketing- und Fundraising
Übriger betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Aufwand
Betriebsergebnis vor Abschreibungen
Abschreibungen Anlagevermögen
Erfolg aus Neubewertungen
Verlust aus Neubewertungen
Betriebsergebnis vor Finanzerfolg und Fondsveränderungen
Finanzaufwand
Vorsteuerkürzung
Ausserordentlicher Verlust (Periodenfremd)
Jahresergebnis vor Fondsveränderung
Einlage in Renovationsfonds Kaplanei Ernen
Einlage in Renovationsfonds Bubretsch
Einlage in Erneuerungsfonds Casa Pensch
Entnahme aus Renovationsfonds Bubretsch
Entnahme aus Renovationsfonds Kaplanei Ernen
Entnahme aus Renovationsfonds allgemein
Veränderung zweckgebundene Fondskapital
Jahresergebnis vor Kapitalveränderungen
Einlage in Fonds Projekte
Einlage in Erneuerungsfonds Häuser FiB
Einlage in Bewertungsreserve Liegenschaften
Entnahme aus Fonds Projekte
Entnahme aus Erneuerungsfonds Häuser FiB 
Entnahme aus Bewertungsreserve Liegenschaften
Veränderung gebundenes Organisationskapital
Entnahme aus/Einlage in freies Kapital 
Jahresergebnis nach Zuweisungen 

2024
10’745
52’610
37’055 

0 
99’470 
50’000 

571’820
408’934

20’680 
21’081 

1’272’395
-22’665

-529’423
-464’738

-16’299
-47’591
-60’872
-67’529

-1’209’117
63’278
-77’428

239’573
-115’051
110’372
-39’498

-7’453
-11’790
51’632

0
0

-61’255
28’352 
25’427
11’464
3’988

55’620
-8’000

-40’712
-239’573

7’000
35’515 

192’479
-53’291

-2’329
0

2023
11’333
51’850

319’446 
178’187 
101’500 

50’000 
469’323
353’817

36’495 
26’341 

1’598’292
-15’631

-496’237
-387’335

-11’602
-706’243

-64’547
-66’344

-1’747’940
-149’648

-77’428
367’897

0
140’821
-28’774
-19’996
84’144

176’195
-428’787

-68’846
0
0 

706’507
0

208’874
385’069
-18’000
-86’926

-367’897
0

40’440 
77’428

-354’955
-30’114

0

ERFOLGSRECHNUNG

Für diese Jahresrechnung wird die ZEWO-Methode angewendet.  
Eine detaillierte Version der Jahresrechnung ist unter www.ferienimbaudenkmal.ch einsehbar.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE VON GRAFFENRIED
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Von Graffenried AG Treuhand
Waaghausgasse 1, Postfach, CH-3001 Bern, Tel. +41 31 320 56 11

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der Stiftung Ferien im
Baudenkmal, Zürich

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Stiftung Ferien im Baudenkmal (Bilanz, Betriebsrech-
nung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) für das am 31. De-
zember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterlie-
gen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle.

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen Vor-
schriften und den Statuten ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung
und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei dem geprüften Unternehmen vor-
handenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsys-
tems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder
anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass
die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-,
und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht dem schweizerischen Ge-
setz und den Statuten entspricht.

Bern, 10. März 2025   zuw/stn

Von Graffenried AG Treuhand

Michel Zumwald Pascal Dufey
dipl. Wirtschaftsprüfer dipl. Steuerexperte
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Beilage:
Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung,
Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang)



MITTELBESCHAFFUNG & AUFWÄNDE

Der Anteil der zweckgebundenen Spenden ist je nach laufen-
den Umbauprojekten sehr volatil. Die übrigen Förderbeiträge 
bleiben stabil. 

 

Die zweckgebundenen Spenden des Jahres 2024 beziehen 
sich auf das Umbauprojekt der Casa Pensch (s. Seite 18). 
Die Mitgliederzahl der Trägerschaft ist mit 286 Mitglieder 
stabil geblieben (2023: 284). Die Stiftung durfte 2024 von 
10 Darlehen durch 8 Darlehensgeber:innen profitieren.

2024 wurde ein CHF 200’000.– Darlehen vom Schwei-
zer Heimatschutz an die Stiftung Ferien im Baudenkmal in 
ein privates Hypotherkardarlehen umgewandelt.

45 Spender:innen mit Beiträgen zwischen CHF 5.– und 
CHF 7’000.– und 11 Stiftungen haben 2024 finanziell die Tätig-
keit der Stiftung unterstützt.
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Einnahmen 2024 Beiträge Dritter

  Beiträge Dritter (19.6 %)
  Einnahmen Vermietung (77.1 %)
  Weitere Einnahmen (3.3 %)

  Freie Spende (4.3 %)
  Tragwerk (21.1 %)
  Zweck. Spende & Beiträge (14.8 %)
  Öff. Hand (BAK) (39.8 %)
  Schweizer Heimatschutz (20 %)
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Im Jahr 2024 gab es im Gegensatz zum Jahr 2023 keine von 
der Stiftung finanzierten Baumassnahmen, was zu einem 
entsprechend tieferen Anteil des Projektaufwands führte.

 

Aufwand 2024

  Projektaufwand & 
	 Dienstleistungsaufwand (78 %)

  Aufwand Fundraising und 
	 Marketing (9 %)

  Administrativer Aufwand (13 %)

Aufwand 2023

  Projektaufwand & 
	 Dienstleistungsaufwand (83 %)

  Aufwand Fundraising und 
	 Marketing (8 %)

  Administrativer Aufwand (9 %)
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DANK

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitarbeiter:innen 
bedanken, die sich vor Ort um das Wohl der Baudenkmäler 
und der Gäste kümmern. Der Dank gilt auch unseren Gästen, 
denn sie sind es, die mit ihren Ferien dazu beitragen, den Bau-
denkmälern eine Nutzung und damit eine Zukunft zu sichern. 
Und nicht zuletzt gilt unser Dank allen Hausbesitzer:innen, 
Spender:innen, Darlehensgeber:innen und unseren Tragwerks-
mitgliedern, die der Stiftung helfen, die vielfältige Baukultur 
der Schweiz sinnvoll zu erhalten und erlebbar zu machen.

Vielen Dank – merci beaucoup – tante grazie – grazia fi tg

Für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung danken wir 
folgenden Partnerinstitutionen:
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HELFEN SIE MIT, BAUDENKMÄLER ZU ERHALTEN!

Eichenstütze: Mit einem Jahresbeitrag von CHF 80.– 
erhalten Sie CHF 50.– Ermässigung pro Buchung. 

Stahlträger: Mit einem Jahresbeitrag von CHF 150.– 
erhalten Sie CHF 50.– Ermässigung pro Buchung und 
dürfen eine Woche vor den offi  ziellen Saisonaufschal-
tungen Ihre Wunschdaten reservieren. 

Marmorsäule: Mit einem Jahresbeitrag von CHF 300.– 
erhalten Sie CHF 50.– Ermässigung pro Buchung und 
dürfen zwei Wochen vor den offi  ziellen Saisonauf-
schaltungen Ihre Wunschdaten reservieren. Ausser-
dem laden wir Sie zu unserem jährlichen Gönneran-
lass ein, bei dem Sie einen exklusiven Einblick in die 
Welt der Stiftung erhalten.

Spende: Überweisen Sie Ihre Spende direkt auf unser 
Post-Konto (CH71 0900 0000 8577 8179 9) oder kon-
taktieren Sie uns für die Bestellung eines Einzahlungs-
scheins.

Darlehen: Auf unserer Webseite fi nden Sie alle unsere 
«Baudenkmäler in Arbeit», für deren Restaurierung wir 
auf der Suche nach fi nanziellen Mitteln sind. Gerne 
geben wir Ihnen auch telefonisch unter 044 252 28 72 
Auskunft über unsere aktuellen Projekte und wie Sie 
uns unterstützen können.



Erbschaft: Ein Testament gibt Ihnen die Gewissheit, 
dass Ihre Hinterlassenschaft den Menschen und Institu-
tionen zugutekommt, die Ihnen etwas bedeuten. Gerne 
stehen wir Ihnen telefonisch unter 044 252 28 72 zur Ver-
fügung, um Sie über unsere Arbeit zu informieren.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.ferienimbaudenkmal.ch/unterstuetzen
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Stiftung Ferien im Baudenkmal 
Zollikerstrasse 128, 8008 Zürich 
044 252 28 72, info@fib.ch
www.ferienimbaudenkmal.ch


